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Helen Jäggi Kosic

Meine Geschichte mit dem Bezirk Ägeri ist nun schon einige Kapi-
tel lang. Immer mal wieder ist sie abenteuerlich, meist wundervoll.  
Als ich das erste Mal ins Tal gerufen wurde, um Jürg Rother zu ent-
lasten, fühlte ich mich sofort wohl in Eurer Kirche. Ein Raum wie 
eine Stube. Ohne Kanzel und grossartige Linien. Die Kirche in Ägeri  
ermöglicht Nähe und Zusammenarbeit. Und Ihr wollt sie. Diese Er-
fahrung ist durch all die Kapitel geblieben und begeistert mich immer 
wieder aufs Neue.

Corona hat meinem «Känguru-Pfarramt», wie es Jürg nannte, ein 
Ende gemacht. Ich bat darum, aus dem Vertrag entlassen zu wer-
den, da ich nicht mehr mitgenommen wurde im Prozess vor Ort 
und meine Pflichten nicht mehr erfüllen konnte. Reisen war unmög-
lich. Vor Ort entstand Unruhe, weil nicht kommuniziert wurde, dass 
und warum ich nicht mehr kam. Erst in den letzten Monaten habe 
ich von den Fragen, der Petition erfahren, von den Gerüchten, ich 
sei psychisch krank. Für mich war diese Zeit nicht einfach, aber ich 
habe mich nachher mit allen Beteiligten ausgesprochen und heg-
te nie böse Gefühle deswegen. Was passiert ist vor Ort, bestätigt 
nur meine Überzeugung, dass eine transparente Kommunikation 
Grundlage jeder guten Zusammenarbeit ist.

Als Ihr Euch auf die Suche nach einer neuen Pfarrperson machtet, 
habt Ihr auch mich angefragt. Damals, am Anfang Eurer Suche, ent-
sprach mein Angebot, wieder im «Känguru-Modus» zu arbeiten, 
nicht euren Wünschen. Ihr wolltet eine «normale Pfarrerin». Nach-
dem es nicht gelungen war, eine geeignete Pfarrperson für die erste 
Lebenshälfte zu wählen, eine erste Vertretung und auch die nächste 
ihr Ende fanden, habt Ihr mich wieder gerufen. Für ein Konfprojekt 
zunächst und ich kam gern.

Daraus ist ein Probejahr entstanden. Ein Probejahr, das in der ers-
ten Hälfte, von der zuständigen Kirchenrätin begleitet, auf eine 
Wahl zusteuerte. Als die Ansprechperson von Seiten des Kantons 
wechselte, kam es zu einer Kehrtwendung und es wurde klar kom-
muniziert, dass eine Wahl für die Verwaltung nicht in Frage kommt. 
Nun versuchen wir aus dem neuen Angebot das Beste zu machen. 
Wir hoffen, dass wir an der BV im März ein Modell der Zusammen-
arbeit präsentieren können, das keinesfalls normal, aber so Gott will 
uns allen zum Segen werden kann.

Danke für Eure Offenheit, Euer Mitgehen, Euer Engagement. Es ist 
mir eine Freude, Euch als «Verbi divini ministrae», als Dienerin des 
göttlichen Wortes zu begleiten. Und falls Euch etwas unklar ist in 
unserer gemeinsamen Geschichte, schmiedet keine Theorien, fragt 
mich. Für einen Kaffee und ein klärendes Gespräche habe ich im-
mer Zeit.

Helen Jäggi Kosic

WAS ICH NOCH SAGEN WOLLTE



S3 UMBAU KIRCHENZENTRUM – JETZT GEHT'S LOS!

Ab 29. Januar 2024 wird unser Kirchenzentrum umgebaut und ist 
nicht mehr zugänglich.

Die Gottesdienste, das anschliessende Chilekafi, das Fiire mit de Chline 
und die Chorproben finden weiterhin in der Kirche statt. 

Bitte beachten Sie, dass die Kirche ausschliesslich von oben, also von der 
Alten Landstrasse her zugänglich ist. Wenn sie auf dem Parkplatz beim 
Theresiaheim parken, nehmen Sie doch den kleinen Weg direkt hoch zur 
Alten Landstrasse.

Bitte beachten Sie bei allen anderen Veranstaltungen künftig den Veran-
staltungsort, der jeweils im Chilegüggel und auf unserer Website ersicht-
lich ist.

Die Büros des Sekretariats, des Sigristen und der Sozialdiakonie Kinder 
& Jugend befinden sich während des Umbaus an der Hauptstrasse 62 
in Oberägeri. Die Post wird entsprechend umgeleitet und die aktuellen 
Telefonnummern bleiben bestehen.

Bei Fragen stehen wir natürlich gerne zur Verfügung. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

BIBEL MIT FRÜHSTÜCK – FEIERT GEBURTSTAG!

«Bibellesen macht nicht satt, sondern macht Hunger nach mehr.» 

Diese Aussage war wohl vor fünf Jahren nebst dem zugegebenermassen 
auch selbst gehegten Wunsch der nötige Impuls für das Initiieren einer 
Bibellesegruppe. Etwas frech erschien es mir damals schon –  denn man-
cher rieb sich wohl verwundert die Augen und fragte sich «Kann und darf 
sie das?»

Ein kleiner Kreis von Interessierten fand wohl «Sie kann und sie darf!» 
Mittlerweile haben wir gemeinsam zwei Evangelien gelesen, über die Tex-
te sinniert, diskutiert und sie hinterfragt. Und vor allem haben wir einan-
der auf einer sehr persönlichen aber auch spirituellen Seite kennen- und 
wertschätzen gelernt. Wir wissen, auch wenn wir Texte alle anders lesen 
und deuten, viel wichtiger als Meinungen sind die Fragen darüber. Ab 
und zu «bürsten» wir die Texte wohl auch etwas «gegen den Strich». Das 
Ziel dabei ist, diesen «Hunger nach mehr» kreativ, mit Humor, Gwunder 
und einer grossen Portion Zuneigung für das Gegenüber zu nähren. 

Weitere Bibellesende sind willkommen und es hat sich gezeigt, dass auch 
sie sich schnell in der Gruppe wohl fühlen. Das Johannesevangelium, mit 
dem wir jetzt ins neue Jahr gestartet sind, eignet sich gut für einen Ein-
stieg, auch wenn man nicht von Anfang an dabei sein konnte.
Sabine Bruckbach Hanke

Freitag, 23. Februar 2024, 18.00 Uhr in der Kirche

Eine Feier für Leib und Seele. Wir nähren den Frieden in uns und das Feld 
des Friedens in der Welt – mit Stille und Bewegung, mit alten Formen und 
neu gefundenen, mit Gebeten, Liedern, Tanz und Abendmahl. Alle sind 
herzlich willkommen!

Gestaltung: Ruth Elsa Linsi Wiederkehr, Helen Jäggi Kosic

FRIEDENSGEBET



S4U32 GOTTESDIENST AM 25. FEBRUAR 2024

Am 24. März 2024 um 13.00 Uhr wird unsere diesjährige Bezirksversamm-
lung stattfinden. Die Einladung dazu wird mit der Traktandenliste im nächs-
ten Chilegüggel erscheinen.

Für die Bezirkskirchenpflege
Juliane Zauleck, Präsidentin

Am Freitag, 1. März 2024 laden wir um 19.30 Uhr zum ökumenischen 
Weltgebetstags-Gottesdienst  in die Pfarrkirche nach Oberägeri ein.

Die Liturgie zum Thema: «… durch das Band des Friedens» wurde vom 
Weltgebetstags-Komitee Palästina zusammengestellt, das im Jahr 2017 an 
der internationalen Weltgebetstagskonferenz so entschieden wurde. Da-
mals ahnte niemand wie aktuell das Thema werden wird. 

Im Anschluss an die liturgische Feier in der Kirche laden wir zu Tee, Kaffee 
und palästinensischen Köstlichkeiten ins Pfarreizentrum Hofstettli ein.

Herzliche Einladung! 

Das Weltgebetstag-Team Ägerital

Unser neues Konfprojekt startet!
Wir freuen uns darauf und feiern als Startschuss diesen U32 Gottesdienst, 
den Jugendliche und junge Erwachsene für die ganze Gemeinde gestalten. 

Eine Möglichkeit, die wunderbaren jungen Menschen zu sehen, zu hören, zu 
erleben, die ich als einen wahren Schatz unseres Berzirks erlebe. Was für ein 
Potential, was für ein Engagement!

Wir freuen uns, wenn Sie als Gemeindemitglied diesen Gottesdienst  
mittragen und unsere neuen KonfirmandInnen willkommen heissen und 
segnen auf ihrem Weg zur Konfirmation.

Helen Jäggi Kosic, Mia Powell und U32 Team Winter 24

VORANZEIGE BEZIRKSVERSAMMLUNG

WELTGEBETSTAGS-GOTTESDIENST 1. MÄRZ 2024

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern – Dank an die Bevölkerung von Unterägeri

Die sieben Rotten von CHLAUSESLÄ UNTERÄGERI durften am 5. Dezember 2023 beim Chlauseslä 
in Unterägeri Dorf viele grosszügige Spenden entgegennehmen. Die gesammelten Gelder gehen 
vollumfänglich an karitative Projekte und Organisationen: 

Einwohnergemeinde Unterägeri Für Bedürftige im Ägerital  Fr. 3‘000.--
Bürgergemeinde Unterägeri  Für Bedürftige im Ägerital Fr. 3‘000.--
Weihnachtsaktion Gymstudio Aegeri Ägeri-Familien mit schweren  Fr. 1’200.--
  Schicksalsschlägen
Brücke Le Point  Hilfsprojekte in Afrika und Südamerika Fr. 1'200.--
Initiative „Menschen für Menschen sein“ Für die Ärmsten der Gesellschaft in Indien Fr. 1’200.--
Pater Macarius Häusler, Sambia Ausbildungsmöglichkeit für Jugendliche Fr. 1’200.--
Pater Werner Iten, Sambia Aufbau von dringendster Infrastruktur Fr. 1’200.--
Paula Iten, Haiti Schulbildung für Bauernkinder in Haiti Fr. 1’200.--
Faraja-Stiftung | Pater Meienberg, Nairobi Bedürftige in Ostafrika Fr. 1’200.--

Im Namen der Ärmsten dieser Welt danken wir allen SpenderInnen und Sponsoren sowie unseren 
unermüdlichen HelferInnen herzlich. Weiter Informationen finden Sie unter https://www.chlauseslae.ch/.

ERLÖS CHLAUSESLÄ 2023

Titelbild Liturgie, wgt.ch



S5 FASTENAKTION 2024

Hilfe für besonders verletzliche Menschen in Kamerun
Auch dieses Jahr unterstützen wir wieder ein Hilfsprojekt zur Fastenzeit. 
2024 ist dies erneut das Projekt «Hilfe für besonders verletzliche Men-
schen in Kamerun» von Mission 21. Auf diese Weise möchten wir zu Kon-
tinuität und Planungssicherheit beitragen.

Projektfortschritt in 2023
Aufgrund der andauernden anglophonen Krise in der Nord- und Süd-
West Provinz Kameruns steigt die Anzahl von bedürftigen und verletz-
lichen Menschen. Dies passiert zu einer Zeit, in der die zur Verfügung ste-
henden Mittel aufgrund der globalen gesamtwirtschaftlichen Lage kleiner 
werden. Viel Phantasie und Durchhaltevermögen der Partnerorganisatio-
nen sind gefragt, um in so einer Situation weiterzumachen.

Immer wieder gibt es Konfrontationen mit Separatisten, immer wieder 
werden Menschen bedroht, gekidnappt und erpresst. Die Frauen von AI-
ChrisWoV machen trotz dieser schwierigen Situation weiter und stehen 
der steigenden Zahl von Witwen und Waisen bzw. unbetreuten Kindern 
und Jugendlichen bei und betreuen sie so weit wie möglich. 

Es geht um Hilfe beim Schulbesuch von Kindern und Jugendlichen durch 
Unterstützung bei den Schulgebühren und mit Material oder beim Fin-
den eines Ausbildungsplatzes und um die Hilfe für die Eltern bzw. Be-
treuungspersonen mit einkommensschaffenden Massnahmen durch Trai-
nings oder Projekte.

Info Fastenkalender
Die Fastenkalender liegen dieses Jahr in unseren Kirchen aus. Sie können 
sich gerne ein Exemplar mit nach Hause nehmen. Sie können sich aus-
serdem online ein Exemplar als pdf herunterladen, den Online-Fastenka-
lender nutzen oder zusätzliche Kalender bestellen unter: Fastenkalender 
– Sehen und Handeln (sehen-und-handeln.ch)

Zusatzinformationen
Lesen Sie mehr zum Projekt in Kamerun: Hilfe für besonders verletzliche 
Menschen in Kamerun | Mission 21 (mission-21.org

Bitte um Spende
Helfen Sie mit Ihrer Spende, diesen Menschen in Kamerun eine Perspek-
tive zu geben. Wir danken Ihnen ganz herzlich im Voraus für Ihr Engage-
ment! Twint-Spenden erfolgen anonym und werden deshalb nicht verdankt.
Spendenkonto: 
IBAN: CH46 0900 0000 8000 1225 0
Kontoinhaber: 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde des Kantons Zug, 6300 Zug

Mission 21, Basel

Mission 21, Basel
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von Stefan Wiegand über pixabay.de

Dylann Hendricks, unsplash.com

Kindertreff 4. – 6. Klasse

Mittwoch, 28. Februar 2024 von 14.00 Uhr − 17.00 Uhr
Ort: Pfarrhaus Oberägeri, Hauptstrasse 62,  6315 Oberägeri

Kosten: keine

Thema: «Direkter Draht zum Himmel?»

Wir freuen uns auf dich!

BEGEGNUNG FEIERN – LEBEN TEILEN

Fiire mit de Chline
Mittwoch, 28. Februar 2024 um 9.00 Uhr in der Kirche

Auch die Kleinsten sind willkommen in der Kirche! In der Chilestube fei-
ern wir eine einfache Feier: Wir singen gemeinsam, beten und hören eine 
Geschichte. Im Anschluss teilen wir ein Znüni, basteln etwas, spielen und 
reden miteinander. Alle Kinder im Vorschulalter und ihre Mütter, Väter, 
Grossmütter, Grossväter, Gotten und Göttis sind herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Euch!

Gestaltung: Marianne Rahm, Corina Kroese, Susanne Oberhänsli und 
Helen Jäggi Kosic

KINDER- 
UND JUGENDARBEIT

Suzie Fuchs
Sozialdiakonische Dienste
Seestrasse 71
6314 Unterägeri
Telefon  041 750 56 13
suzie.fuchs@ref-zug.ch

PFARRAMT 
1. LEBENSHÄLFTE

VDM Helen Jäggi Kosic
Hauptstrasse 62
6315 Oberägeri
Telefon 0041 76 733 22 50
helen.jaeggikosic@ref-zug.ch
Vor Ort anwesend: 23.2. – 3.3.24
Über Email oder WhatsApp er-
reichen Sie mich immer.

Silberstern Begegnung Plus

Donnerstag, 15. Februar 2024 um 14.30 Uhr
Ort: Katholisches Pfarreizentrum Hofstettli, 
Bachweg 13, 6315 Oberägeri

«Gewalt im Alter. Die UBA an Ihrer Seite – 
Auswege aus Konflikt- und Gewaltsituationen»

Gewalt an älteren Menschen im häuslichen Bereich ist ein Tabuthema. 
Aus Familien-Loyalität, Scham oder Angst schweigen die Betroffenen und 
die Gewalt Ausübenden. Die «Unabhängige Beschwerdestelle für das  
Alter» (UBA) klärt, vermittelt und schlichtet in Konfliktsituationen und bie-
tet Hilfe für von Gewalt Betroffene. 

Die Referentin Vreni Grüter (Fachkommission Zentralschweiz der UBA) 
klärt über Gewalt im Alter auf und zeigt mögliche Auswege aus schwieri-
gen Situationen.

Abholdienst: Ruth Hess, Telefon 079 545 55 42

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Pfrn. Bettina Mittelbach und das Silberstern-Team



S7 Bibel mit Frühstück

Donnerstag, 1. Februar 2024, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Ort: Pfarrhaus Oberägeri, Hauptstrasse 62, 6315 Oberägeri

Sie wollen herausfinden, was die Geschichten aus der Bibel heute noch 
bedeuten könnten? 
Gemeinsam erforschen wir das Johannesevangelium, suchen nach zeit-
losen Botschaften und diskutieren über die Relevanz für unser Leben 
heute.

Anmeldung: bis 2 Tage vorher

Mittagstisch für alle
Freitag, 16. Februar 2024, 12.00 Uhr
Ort: Clubhaus SC Frosch, Birkenwäldli, 6314 Unterägeri

Geniessen Sie ein liebevoll zubereitetes Überraschungsmenü, kreiert 
von Mitgliedern und Mitarbeitenden unserer Kirchgemeinde. Erleben 
Sie Gemeinschaft an einem schön gedeckten Tisch. Diesmal kochen 
Jörg und Katharina Beiersdörfer für Sie.
Kosten:  mindestens Fr. 10.-
Plätze: 30 Personen
Anmeldung: bis 3 Tage vorher

Spielnachmittage

Va bene Jass- und Spielrunde 
(Neu: Es kann auch Rummikub gespielt werden!)
Ort: Pfarrhaus Oberägeri, Hauptstrasse 62, 6315 Oberägeri

Freitag 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
2. Februar 2024 | 16. Februar 2024

Canasta
Ort: Pfarrhaus Oberägeri, Hauptstrasse 62, 6315 Oberägeri

Montag 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
5. Februar 2024| 19. Februar 2024
Karten und Spiele sind vorhanden. Wenn Sie auch dabei sein möch-
ten, weiht Sie Kuni Küng gerne in die Geheimnisse des Kartenspiels ein.  
Idealerweise steigen Sie zu zweit oder zu viert neu ein.

Unsere Kirche ist jeden Tag von 8.00 Uhr – 20.30 Uhr offen. Sie lädt Sie ein, 
zur Ruhe zu kommen, neue Kraft zu tanken, Sorgen loszulassen. 

Im hinteren Teil der Kirche haben Sie die Möglichkeit, eine Kerze anzu-
zünden, ein Gebetsanliegen aufzuschreiben, in der Bibel zu lesen. Neben 
der Chilestube ist die Spielecke für Kinder. Sie sind in unserer Kirche also 
auch als Familie jederzeit willkommen. 

Im Vorraum können Sie einen Kaffee trinken, austauschen und die wun-
derbare Aussicht geniessen. Legen Sie eine Pause ein, atmen Sie auf, 
kommen Sie wieder zu sich!

ERWACHSENE

Sabine Bruckbach Hanke
Sozialdiakonische Dienste
Höfnerstrasse 6
6314 Unterägeri
Telefon 041 750 56 17
sabine.bruckbach@ref-zug.ch

EINLADUNG ZUM PERSÖNLICHEN GEBET



GOTTESDIENSTE
IM FEBRUAR

Sonntag, 04. Februar 2024 | 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Bettina Mittelbach
Musik: Viviane Gloor

Sonntag, 11. Februar 2024 | 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Bettina Mittelbach
Musik: Veronica Hvalic

Sonntag, 18. Februar 2024 | 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Bettina Mittelbach
Musik: Viviane Gloor

Sonntag, 25. Februar 2024 | 10.00 Uhr
Konfstart-Gottesdienst U32
VDM Helen Jäggi Kosic
Musik: Viviane Gloor, Nathalie Rahm,
Irina Kohler und Suzie Fuchs

GOTTESDIENSTE IN HEIMEN

Zentrum Breiten
Dienstag, 06. Februar 2024 | 16.30 Uhr
Pfarrerin Bettina Mittelbach
Musik: Madeleine Nüssli

Chlösterli Unterägeri
Freitag, 09. Februar 2024 | 10.15 Uhr
Pfarrerin Bettina Mittelbach
Musik: Veronica Hvalic

KONTAKT

Pfarramt
2. Lebenshälfte
Pfarrerin Bettina Mittelbach
Höfnerstrasse 6
6314 Unterägeri
Telefon 041 750 10 25
bettina.mittelbach@ref-zug.ch

Pfarramt 
1. Lebenshälfte
VDM Helen Jäggi Kosic
Hauptstrasse 62
6315 Oberägeri
Telefon 0041 76 733 22 50
helen.jaeggikosic@ref-zug.ch

Das Sekretariat ist zu folgenden Zeiten besetzt:
Dienstags | Mittwoch | Freitag 07.30 Uhr bis 11.45 Uhr
Donnerstag   13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
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Der Chilegüggel erscheint als Beilage  
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Sozialdiakonie
Erwachsene
Sabine Bruckbach Hanke
Höfnerstrasse 6 
6314 Unterägeri 
Telefon 041 750 56 17
sabine.bruckbach@ref-zug.ch

Sozialdiakonie  
Kinder-/Jugendarbeit
Suzie Fuchs
Seestrasse 71
6314 Unterägeri
Telefon 041 750 56 13
suzie.fuchs@ref-zug.ch

Mir sind mit em Velo da… 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Veranstaltungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln, zu Fuss oder 
mit dem Velo besuchen. So tragen wir Sorge zur Erde, wenn wir uns dem Himmel zuwenden. Wenn 
Sie mit dem Auto kommen, bitten wir Sie, die geltenden Parkrichtlinien zu beachten. Wenn bei uns 
kein Platz mehr ist, parkieren Sie bitte beim Theresianum und spazieren zu uns.


